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Kap 9 - 12
9.1	 Die Initiatoren 
Die Initiatoren und Macher des Weinbergprojekts waren Bernd Witzel und Hans-Martin Herrmann. Den Verein zu zügigem Wachstum brachte der erste Präsident des Vereins, Peter Griebsch.
Bernd Witzel (Jg. 1946) war von 1993 bis 2005 zweiter hauptamtlicher Stadtrat der Stadt Bad Nauheim und damit u. a. zuständig für das Grünamt. Eine Aufgabe war es damals, eine Lösung für das verwilderte Gelände des Johannisbergs zu finden. Er entwickelte dazu die Idee, einen Freundeskreis „Weinanbau am Johannisberg“ zu gründen, der das Gelände von der Stadt pachten, den Weinberg anlegen und die Rebstöcke pflegen sollte. Jedes Mitglied sollte eine bestimmte Anzahl von Weinreben pflegen und einen proportionalen Anteil des Weins erhalten. Mit dieser Lösung würde der Betrieb des Weinbergs die Stadt nicht belasten. Bei der Gründung des Vereins übernahm er das Amt des 2. Vorsitzenden und Vorsitzenden der Parzellenbeauftragten und wurde zum unbestrittenen Motor der Vereinsentwicklung.
Von 2005 bis 2011 war Bernd Witzel Bürgermeister der Stadt Bad Nauheim, ab 2016 Mitglied der Stadtverordneten-versammlung. Von 2003 - 2021 war er Präsident des Freundeskreises, von 2021 bis zu seinem Tod 2022 Ehrenpräsident. Seine gute gesellschaftliche Vernetzung und die Rolle des Gastgebers für viele Vereins-veranstaltungen in seiner Straußenwirtschaft „Zum Grünen Baum“ haben die Entwicklung des Freundeskreises stark geprägt.
Hans-Martin Herrmann (Jg. 1956) studierte nach einer Berufsausbildung zum Landschaftsgärtner in Geisenheim das Fach Grünplanung, das er mit dem Grad des Dipl. Ing. abschloss. Zu Beginn seiner beruflichen Laufbahn arbeitete er im Amt für Landschafts-pflege, Obst- und Gartenbau in Tettnang. 
Nach 10 Berufsjahren wechselte er nach Bad Nauheim und wurde dort unter dem Stadtrat Peter Keller Amtsleiter im Amt für Grünflächen und Umweltschutz. 1993 wurde sein Amt dem neu ernannten Stadtrat Bernd Witzel zugeordnet. Im Zuge der Verwaltungsreform wurde ihm die Leitung des Fachdienstes Grünflächenplanung im Fachbereich Stadtentwicklung übertragen. Seit 2020 ist er, ein Vereinsmitglied der ersten Stunde, im Ruhestand. 
Peter Griebsch (Jg. 1937), Ing. Druck- und Reproduktionstechnik, kam durch den Aufruf in der FAZ zur Gründerversammlung. Er war ab Gründung des Vereins am 06.11.1998 bis 28.04.2003  „1. Vorsitzender der ersten Stunde“. Ihm gelang es, die Mitgliederzahl auf 180 zu steigern. In seiner Amtszeit veranstaltete er das erste „Bacchusfest“. Er stieß die Idee an, ein eigenes Vereinsheim zu bauen. Aus gesundheitlichen Gründen trat er 2003 nicht mehr zur Wahl an. Am 02.04.2004 wurde er zum Ehrenpräsidenten des Vereins ernannt. Er denkt mit Freude an die große Zustimmung und Zuneigung der Bad Nauheimer Bevölkerung zurück, die er in seiner Amtszeit erfahren hatte.


9.2	 Die Vorstände



9.3. Ehrenmitglieder 

Frau Annemarie Brückner 		seit  27.02.2004 
Herr Thomas Jüngel 			seit  31.03.2006 
Herr Hans-Ulrich Lipphardt 		seit  30.03.2007 (OVAG)
Herr Dieter Liebert 			seit  03.04.2009
Herr Horst Steiper 				seit  03.04.2009
Frau Anita Kroeker 			seit 10.03.2015
Frau Helga Ott 				seit  28.04.2017
Frau Eleonore Reuter-Gautsch 	seit  28.04.2017
[bookmark: _GoBack]Frau Angelika Gundel 			seit 2 8.04.2017
Herr Ernst Stadler 				seit  26.04.2019

Ehrenpräsidenten

Peter Griebsch 				seit 28.03.2002
Bernd Witzel 				seit 25.09.2021

9.4	 Unser Weinertrag


9.5  Unser Weinlied
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9.7  Liste der Veranstaltungen   / Stand 12.09.2021


20010715 Fahrt nach Villier-sur-Marne
20010825 Tagesfahrt an die Mosel
20010916 Radtour nach Sachsenhausen
20011103 Bacchusfest
20011214 Weihnachtsmarkt
20020315 Jahreshauptversammlung
20020324 Fahrt zur Messe Pro Wein
20020407 Wein und Gesundheit
20020501 Ausflug Rüdesheim
20020609 Weinausgabe
20020712 Rosenfest
20020831 Ausflug Pfalz
20020920 Wein und Küche
20021012 Bacchusfest
20021115 Wein und Käse
20021220 Weihnachtsmarkt
20030131 Weinprobe
20030307 Wein und Klassik
20030328 Jahreshauptversammlung
20030411 Wein und Gesundheit
20030501 Wanderausflug Bergstraße
20030615 Weinausgabe
20030702 Weinblütenfest
20030823 2-Tagesausflug Kaiserstuhl
20030926 Weinprobe
20031025 Bacchusfest
20031121 Weinprobe
20031219 Weihnachtsmarkt
2004 0903 Wein und Küche
20040227 Jahreshauptversammlung
20040228 Aktion Schmutzfink
20040308 Tiefenbacher Weinfreunde in BN
20040319 Texte-Töne-Tafelfreuden
20040328 Gotteshäuser unterm Weinberg
20040520 Wein und Jazz am Teichhaus
20040625 Weinprobe Gewölbekeller Witzel
20040704 Weinausgabe
20040718 Rosenfest
20040828 Jahresausflug an die Ahr
20041001 Mitgliederversammlung
20041015 Wein und Küche
20041127 Bacchusfest
20041217 Weihnachtsmarkt
20050101 Bergputzen
20050415 Mitgliederversammlung
20050502 Besuch Tiefenbacher Weinfest
20050511 Vereinsheim Richtfest 
20050626 Weinausgabe
20050709 Eis und Wein
20050724 Kunst und Krempel
20050827 2-Tagesausflug Sachsen
20050904 Auf literarischer Spuren berühmter Bad Nauheimer
20051001 AO-Mitgliederversammlung
20051015 Kochen mit Frank
20051029 Bacchusfest
20051127 Übergabe des Weinhauses
20051216 Weihnachtsmarkt
20060101 Bergputzen
20060331 Mitgliederversammlung
20060408 Weinprobe
20060430 Eberstädter Weinfreunde zu Gast
20060501 Wir feiern 1 Mai
20060514 Kunst und Krempel
20060701 Fußball WM in P21
20060716 Rosenfest
20060820 Damenausflug Pferderennen
20060826 Jahresausflug nach Esslingen
20060902 Oldtimertag am Johannisberg
20060924 Weinausgabe
20061009 Weinlesefest
20061015 HR4 in P21
20061126 Hessische Küche
20061215 Weihnachtsmarkt
20070330 Jahreshauptversammlung
20070630 Mediterraner Abend in P21
20070826 Jahresausflug Oberes Mittelrheintal
20070902 Weinausgabe
20070930 Weinlesebrunch
20071102 Gerds Schlachtfest in P21
20071214 Weihnachtsmarkt
20071231 Sylvester in P21
20080101 Bergputzen
20080308 Matjes und Pellkartoffeln in P21
20080320 Grüne Soße Essen
20080522 Eis und Wein
20080615 Große Sternfahrt zum 10Jährigen
20080711 Rosenfest
20080810 Weinausgabe
20080823 Dreiländer Ausflug
20080919 Der Berg ruft
20081017 Jubiläumsweinprobe
20081130 Wilder Advent (Essen P21)
20081219 Weihnachtsmarkt
20081231 Sylvester in P21
20090101 Bergputzen
20090403 Jahreshauptversammlung
20090409 Grüne Soße Essen
20090425 Blumenmarkt B.N.
20090517 Ausflug Rotenburg/Fulda
20090710 Weinprobe Gewölbekeller Witzel
20090822 Jahresausflug Sommerhausen
20090823 Weinausgabe
20091120 Hess. Produkten auf der Spur
20091218 Weihnachtsmarkt
20091231 Sylvester in P21
20100101 Bergputzen
20100217 Heringsessen
20100326 Spanische Küche
20100401 Grüne Soße Essen
20100501 Infostand Sprudelhof
20100507 Jahreshauptversammlung
20100611 Landesgartenschautreffen 
20100618 Rosenfest
20100707 Besuch beim Elfenbeinschleifer
20100709 Leben wie Gott in Frankreich
20100905 Weinausgabe
20101126 Hessische Küche
20101217 Weihnachtsmarkt
20101231 Sylvester in P21
20110101 Bergputzen
20110309 Heringsessen
20110422 Grüne Soße Essen
20110429 Mitgliederversammlung
20110707 Herrenpartie zur Brauerei Lich
20110717 Jazz im Weinberg
20110724 Besuch in Rodheim/Bieber
20110730 Leben wie Gott in Frankreich
20110807 Buffet im Weinberg Eberstadt
20110904 Weinausgabe
20110917 Federweiserfest in Tiefenbach
20111118 Essen aus der Region
20111121 Jahresabschluss in P21
20111216 Weihnachtsmarkt
20111231 Sylvester in P21
2011819 3Tage in Belgien
20120101 Bergputzen
20120204 Exkursion nach Böchingen
20120317 Gerten in Kiedrich
20120324 Schwäbischer Abend
20120327 Mitgliederversammlung
20120406 Grüne Soße Essen
20120623 Ehrenamtsmesse im Sprudelhof
20120708 Jazz im Weinberg
20120721 Leben wie Gott in Frankreich
20120818 Ausflug Ladenburg
20120823 Etikettieren
20120902 Weinausgabe
20121125 Heimischen Produkten auf der Spur
20121214 Weihnachtsmarkt
20121231 Sylvester in P21
20130101 Bergputzen
20130213 Heringsessen
20130216 Rebschnittlehrgang
20130322 Jahreshauptversammlung
20130329 Grüne Soße
20130525 Gotik und Wein in Kiedrich
20130616 Jazz im Weinberg
20130630 Sommerfest Hof Witzel
20130803 Leben wie Gott in Frankreich
20130809 Besuch der Rheingauer Weinwoche
20130824 2-Tagesausflug Bad Langensalza
20130901 Weinausgabe
20131027 Erntedank in P21
20131111 Wanderung mit Gänseessen
20131115 Essen aus der Region
20131209 Sternschnuppenmarkt Wiesbaden
20131213 Weihnachtsmarkt
20131231 Sylvester in P21
2014 0101 Bergputzen
20140305 Heringsessen
20140329 Gerten in Kiedrich
20140418 Grüne Soße Essen
20140425 Jahreshauptversammlung
20140615 Swing im Weinberg
20140719 Leben wie Gott in Frankreich
20140823 Ausflug an die Bergstraße
20140902 Etikettieren
20141102 Erntedankfest in  P21
20141121 Essen aus der Region
20141219 Weihnachtsmarkt
20141231 Sylvester in P21
20150101 Bergputzen
20150130 Aktivenversammlung
20150218 Heringsessen
20150328 Gerten in Kiedrich
20150403 Grüne Soße
20150410 Jahreshauptversammlung
20150501 Maifest in P21
20150514 Vatertagsgrillen in P21
20150627 Ausflug Mittelrheintal
20150801 Leben wie Gott in Frankreich
20150816 Swing im Weinberg
20150820 Etikettieren
20150906 Weinausgabe
20150912 Fahrt nach Rotenburg/Fulda
20151018 Erntedank P21
20151127 Essen aus der Region
20151130 Fahrt Weihnachtsmarkt Mainz
20151218 Weihnachtsmarkt
20151231 Sylvester in P21
20160101 Bergputzen
20160215 Heringsessen
20160311 Aktivenversammlung
20160325 Grüne Soße Essen
20160402 Gerten in Kiedrich
20160505 Vatertag in P21
20160506 Jahreshauptversammlung
20160605 Rotenburger zu Gast in BN
20160716 Französischer Abend
20160731 Dinner im Weinberg
20160813 2Tagesausflug nach Essen
20160829 Etikettieren
20160904 Weinausgabe
20161016 Erntedankfest in P21
20161118 Essen aus der Region
20161216 Weihnachtsmarkt
20161231 Sylvester P21
20170101 Bergputzen
20170301 Heringsessen
20170317 Aktivenversammlung
20170401 Gerten in Kiedrich
20170419 Grüne Soße
20170428 Jahreshauptversammlung
20170525 Grillfest in P21
20170624 Fahrt nach Schwäbisch Hall
20170709 Swing im Weinberg
20170813 Brunch im Weinberg
20170906 Etikettieren
20170910 Weinausgabe
20171117 Essen aus der Region
20171204 Sternschnuppenmarkt Wiesbaden
20171215 Weihnachtsmarkt
20171231 Sylvester in P21
20180101 Bergputzen
20180214 Heringsessen
20180323 Aktivenversammlung
20180323 Grüne Soße Essen
20180324 Gerten in Kiedrich
20180404 Geschenkübergabe Big Band Idstein
20180413 Jahreshauptversammlung
20180510 Grillfest in P21
20180721 Rheingau Musik in Weingütern
20180910 Etikettieren
20180923 Ausflug Nierstein
20181117 Bacchusfest (20 Jahrfeier)
20181123 Essen aus der Region
20181203 Weihnachtsmarkt Mainz
20181214 Weihnachtsmarkt
20181231 Sylvester in P21
20190101 Bergputzen
20190306 Heringsessen
20190322 Aktivenversammlung
20190323 Gerten in Kiedrich
20190418 Grüne Soße
20190426 Jahreshauptversammlung
20190612 Einweihung der Weinlaube
20190622 Ausflug zum Weingut Stallmann
20190810 Kneipp und Wein
20190816 Besuch in Darmstadt Eberstadt
20190911 Etikettieren
20190922 Weinausgabe
20191030 Erntedank in P21
20191205 Ausflug Weihnachtsmarkt Büdingen
20191213 Weihnachtsmarkt
20191231 Sylvester in P21
20200101 Bergputzen
20200112 Neujahrstreffen in P21
20200226 Heringsessen
20200924 Etikettieren in Coronazeit
20210424 Digitale Weinprobe


9.8  Etikettensammlung
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des ,Freundeskreises Weinanbau Johannisberg Bad Nauheim“

A. Offnungszeiten der Parzelle 21

Das Vereinsheim ,, P21 ist in der Regel sonntags von 14:00 bis 18:00 Uhr 6ffentlich und an den Ge-
meinschaftseinsdtzen samstags von 16:00 bis 18:00 Uhr, sowie mittwochs von 20:00 bis 22:00 Uhr
fiir Vereinsmitglieder gedffnet. Zu Beginn des jeweiligen Jahres wird der Terminplan mit den fiir den
Dienst verantwortlichen Parzellenbeauftragten im ,Johannisberger Weingefliister” verdffentlicht.
Dariiber hinaus finden in P21 fiir die Sitzungen des Vorstands und der Parzellenbeauftragten-
Versammlung statt.

Die P21 kann auch fiir private Feiern an freien Tagen gegen Gebiihr iiberlassen werden.

Das fiir die Bewirtschaftung der Parzelle 21 zustindige Vorstandsmitglied fithrt hierzu den Bele-
gungskalender.

Sonderdffnungszeiten sind mit dem Vorstand abzustimmen (z.B. 1. Mai)
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B. Bodenarb

Jeder Rebenbesitzer ist fiir die Bodenbearbeitung seiner eigenen Reben verantwortlich.

Im Unterstockbereich ist ganzjdhrig ein Streifen von 60 cm von Bewuchs frei zu halten. Tiefgriindige
Bodenbearbeitung (d.h. den Streifen in der Rebenzeile hacken, Rasenkanten abstechen) ist moglichst
erst ab Februar zu beginnen und ist bis zum Zeitpunkt des Arbeitseinsatzes im April abzuschlieBen.
Ausgehackte Pflanzen sollten im Weinberg verbleiben. Der Boden unter den Rebstdcken muss mit
dem Rasen in den Gassen eine Ebene bilden, um ungehindert mahen zu kdnnen.

Nicht vergebene Rebstdcke werden in Gemeinschaftsarbeit gepflegt.

C. Rebenpflege:
Der Rebschnitt wird durch geschulte Mitglieder, in der Regel Parzellenbeauftragte, durchgefiihrt. Das

geschnittene Vorjahresholz wird danach von den Parzellenmitgliedern herausgeldst und zum Hack-
seln bereitgelegt.

Gegertet wird mit zwei Bogreben als Flachbogen sofern moglich am unteren Draht, eine bergab-
warts, die zweite bergauf. Der Abstand der Spitzen aufeinander zeigender Gerten zweier benachbar-
ter Rebstocke soll 10 cm betragen. Unter dem oder am Rebstockkopf soll zusatzlich ein Zapfen mit
einem Auge zur Gewinnung von Zielholz fiirs kommende Jahr stehen gelassen werden.

Die optimale Augenzahl je Gerte ist in unserer Anlage durch den Abstand unserer Rebstdcke vorge-
geben.

Die Anzahl der Trauben pro Ertragstrieb wird auf drei beschrankt, die endgiiltige Festlegung der Er-
tragsregulierung erfolgt jahrlich nach der Weinbliite.

Das Ausgeizen und Einfideln abstehender Triebe an den eigenen Rebstocken ist von den
Rebstockbesitzern regelmaRig und auch auBerhalb der Gemeinschaftseinsitze durchzufithren. Die
iibrigen Stock-und Laubwandarbeiten finden unter den Vorgaben des Einsatzleiters bei den Gemein-
schaftseinsatzen statt. Die Gipfelhdhe ist auf 20 cm iiber dem oberen Draht einzustellen.
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D. Rebenschutz
Der Rebenschutz wird in Abstimmung mit dem Weinbauamt Eltville von zertifizierten Mitgliedern fiir
die gesamte Anlage durchgefiihrt.
Verantwortlich fiir den Einsatz im laufenden Jahr ist Dr. Benno Jungbluth.

E. Weinzuteilung
Die Weinzuteilung erfolgt nach folgender Formel:

Erntemenge [Flaschen]

Minus 5% vereinsinternes Kontingent (abrundungsabhangig)

Minus 1 Flasche (nur WeiBwein) fiir jedes Mitglied, ob aktiv oder passiv
= Restmenge [Flaschen]

Zuteilungsmenge je Aktivem [Flaschen]=

Restmenge [Flaschen]
Mal Zuteilungspunkte je Aktivem (siehe unten)
Geteilt durch die Gesamtzahl der Zuteilungspunkte aller Aktiven

Zuteilungspunkte je Aktivem
= Anzahl der Rebstdcke des einzelnen Aktiven
Mal Einsatzmultiplikator (siehe Kapitel F.)

Nicht bewirtschaftete Rebstocke werden so in der Berechnung nicht beriicksichtigt.
Passive Mitglieder, die sich an Sondereinsatzen beteiligen, erhalten fiir 10 Einsatzpunkte nach MaR-
gabe der im Anhang beigefiigten Tabelle eine Flasche Wein zusatzlich, héchstens jedoch drei.
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F. _Punktesystem fiir den persénlichen Einsatz der aktiven Mitglieder

Die Weinbergarbeit zu bewiltigen und das gemeinschaftliche Ziel, einen guten Wein zu erhalten, ist
nur zu erreichen, wenn alle Aktiven sich gleichermaRen engagieren. Aktive, die sich besonders ein-
setzen, sollen daneben mit zusatzlichem Weinkontingent belohnt werden.

Die Regelung der Pflichtstunden bleibt unberiihrt.

In Anwendung der Artikel 119. und IV 7. der Geschaftsordnung wird ein Punktesystem fiir den per-
sonlichen Einsatz der aktiven Mitglieder eingefiihrt. Im Laufe des Jahres kann der Aktive Punkte nach
MaRgabe der im Anhang beigefiigten Tabelle sammeln und dadurch seine Weinkontingent beeinflus-
sen. Die maximale Punktzahl ist auf 150 Punkte begrenzt.

Der Einsatzmultiplikator errechnet sich aus der am Jahresende erreichten Punktzahl geteilt durch
100. Jeder Aktive kann somit seine Weinzuteilung bis zu 50 % (Faktor 1,5) erhhen. Bei schlechter
Leistung kann sie sich auf minimal eine Flasche vermindern (Faktor 0,0).

Uber die Punktegewihrung entscheidet eine Jury. Sie besteht aus einem neutralen Parzellenbeauf-
tragten, dem Sprecher der Parzellenbeauftragten und einem Vorstandsmitglied. Entscheidungen
werden mit einfacher Mehrheit getroffen und dokumentiert.

Bad Nauheim, den 14.05.2015

Fiir den Vorstand Fiir die Parzellenbeauftragten
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Anhang: Punktetabelle

Art des Einsatzes Punkte| Punkte
Normale Punkte je |maximal
Mitarbeit beim Rebschnitt oder Gerten 5 10
Bodenbearbeitung gemaR Kapitel B. bis zum 15. April 30
RegelmaRige Pflege der eigenen Rebstocke gemaRk Kapitel

B.und C. bis zu den ersten Arbeitseinsdtzen von Juni bis 10 30
September

Mitarbeit bei einem allgemeinen Gemeinschaftseinsatz ) 2
und bei den Sonntagseinsatzen in P21

Mitarbeit bei einer Weinlese 5 10
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Zusitzliche Punkte

je |maximal
Aktiver Einsatz im Spritzteam 5 30
Aktiver Einsatz im Mahteam 5 30
Sondereinsatze am Weinberg (z.B. Drahte spannen, Netze 5 10
auf-/abhangen, Roden, Pflanzen)
Ganzjahrige Patenschaft flir Rosenbeete je 5 20
Sonstige Einsatze (z.B. beim Etikettieren oder bei groRen 5 15

Vereinsveranstaltungen)
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Johannisberger Wiederkehr

gewidmet dem Freundeskreis Weinanbau Johannisberg Bad Nauheim

Musik: Ruprecht Kélbl

Text: Anita Kroker
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